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P r e s s e m i t t e i l u n g 

 

 

Zauberhafte Klänge in alten Gemäuern  
Preisgekrönte junge Interpreten aus Minsk in der Vorburg 

 
Der Förderverein von Schloss Hardenberg lädt zusammen mit dem Forum für 

kulturelle Zusammenarbeit Solingen-Minsk e.V. nunmehr zum dritten Mal zu 
einem Konzert ein, das von hochmusikalischem Nachwuchs der renommierten 

Weißrussischen Musikakademie in Minsk gestaltet wird und im großen Saal der 
Vorburg von Schloss Hardenberg stattfindet. 

 
Am Samstag, dem 7.November 2015 um 18:00 Uhr, werden sechs junge 

Künstler aus Weißrussland eine Probe ihres außergewöhnlichen Könnens geben. 
Sie alle sind jung – musikalisch überdurchschnittlich begabt und Preisträger 

internationaler Konzerte. Die Jüngste im Ensemble ist Palina Rusaya, geb. 2002 
in Minsk und ausgebildet im Zimbalspiel bei Professorin Elena Filipena und 

bereits bei internationalen Musikwettbewerben mehrfach ausgezeichnet. 
Jubiläumsgast ist Artiom Shiskov, der bereits über fünfzehn internationale 

Wettbewerbe gewann und heute zu Recht als einer der großen Violinisten 

unserer Zeit bezeichnet werden kann. An dem Abend in der Vorburg wird er am 
Klavier von Professorin Anna Berezhnaya begleitet. Auf dem Gesamtprogramm 

der jungen Künstler an diesem Abend stehen Werke unter anderem von Verdi, 
Schubert, Lizt, Brahms und Vieuxtemps. Die Lebensläufe der jungen Künstler 

und auch die Liste ihrer musikalischen Leistungen sind überzeugend – so 
gastierte Dimitri Soluduzha, der auch in Deutschland studierte, umjubelt als 

junger Pianist beim Klavierfestival Ruhr 2013. 
 

Mit dem Besuch dieser Veranstaltung, die um 18.00 Uhr am 07.November 2015 
beginnt, wobei der Einlass bereits ab 17.30 Uhr ist – unterstützen die Zuhörer 

auch eine wunderbare Möglichkeit der Völkerverständigung über das 
gemeinsame Erleben von Musik. Eine freiwillige Spende von 10 Euro fördert 

sowohl die Weiterbildung junger Künstler aus Minsk als auch die Arbeit des 
Fördervereins von Schloss Hardenberg. 

 

                     


